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Epilog (Dankes Bild)

Von Calysto

Kapitel 8: Der Anfang vom Ende

Etwas überrascht wurde er von allen gemustert. Bevor sie jedoch antworten konnten
wurde der Raum auf einmal hell erleuchtet, da die Fackeln an den Wände zu brennen
begannen. Kurz danach erschien Hao neben seinem Bruder, welcher den Besuch
neutral betrachtete. „Hao.“ Knirschte Ren und hielt seine Waffe erhoben. Der
Angesprochene seufzte. „Geht das schon wieder los.“ Kurz schielte er zu seinem
Bruder der leicht verwirrt schien, ehe er seine Hand nach ihm ausstreckte. Auf diese
Geste hin flog der Jüngere gegen die nächste Wand, welche daraufhin gefährlich
krachte und Yoh an dieser hinunter sackte ohne sich weiter zu bewegen. Kurz danach
lief ein kleiner Rinnsal Blut seine Schläfen hinab.

Wütend blicken die restlichen Schamanen der älteren der Brüder an, welcher nur
leicht lächelt. „Ihr wirkt verärgert. Hab ihr irgendwas? Ich will nur nicht das mein
Bruder dabei zusieht wie ich euch vernichte.“ „Das hättest du wohl gern. Bason!“
meinte der Chinese und kurz darauf erschien der Krieger hinter seinem Meister,
welcher kurz darauf Geistkontrolle schaffte. Die anderen drei taten es ihm gleich. Hao
schloss die Augen und grinste. „Jetzt wirst du auf Eis gelegt.“ Kam es von Horo
welcher auf Hao zusprang und angriff. Welchen Spirit of Fire allerdings Problemlos
abwehrte und zurück warf. „Eliza, bereite die Operation vor.“ Sagte Faust darauf und
kurz danach schoss die Blonde, mit erhobener Sense (ich schätze mal das es so was in
der Art ist ^^°) auf den Gegner zu. Doch auch dies wurde abgewehrt oder das Hao sich
auch nur bewegen musste. „Morphin, Homing Pendel!“ schritt nun auch Lyserg zum
Angriff und in Sekunden schnelle raste das Medium des Engländers auf der
Braunhaarigen zu welcher nur die Hand hob und das Pendel mit einer Druckwelle von
sich abwendete. Ren knurrte erneut wütend und rannt los, direkt auf den
Feuerschamanen zu. Jener seufzte. Kurz danach wurde Ren von Spirit of Fires Hand
auf den Boden gedrückt.

„Das ihr immer gleich so überheblich sein müsst. Ich hab keine Ahnung was mein
Bruder an euch findet.“ „Tja vielleicht so etwas wie Vertrauen und Freundschaft,
etwas was du wohl nie kennen lernen wirst.“ Überrascht sahen alle zu Hao hinter
welchem dessen Bruder stand und mit seinem Katana ausholte. Der ältere Sprung
jedoch zurück und trat seinen Bruder in die Magengegend so das Yoh auf dem Boden
zu seinem Freunden rutschte. Durch diese Aktion kam Ren auch frei.
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Recht verwundert sah alles auf den Braunhaarigen welcher sich mit Hilfe von Lyserg
wieder aufrichtete. „Ey Yoh, kannst du dich wieder erinnern?“ „Ich denk schon.“
grinste der Angesprochene den Ainu an. „Der Schlag auf den Hinterkopf hat wohl
ganz gut getan.“ Meinte der Engländer. „Lass mich mal danach sehen.“ Sagte Faust
und wollte schon auf Yoh zuging als dieser den Kopf schüttelte. „Nein ich denke wir
sollten uns erst mal um meinen Bruder kümmern.“ Dieser stand einfach nur da und
betrachtete sie Szene. „Da geben ich dir ausnahmsweise mal Recht.“ Stimmte Ren zu
und erhob erneut seine Waffe. „Was mir grad einfällt wo ist Amidamaru eigentlich?“
„Hier.“ Der Blonde reichte Yoh die Totentafel, kur danach erschien der Samurai.
„Meister.“ „Hey, lange nicht gesehen.“ Lächelte er und sein Geist tat es ihm gleich.

„Seid ihr fertig? Dann kann es ja losgehen.“ Sagte Ren erneut und lies Bason in die
Hellbarde fahren. „Gut legen wir den Kerl auf Eis.“ Meinte Horo und schnallte sich sein
Snowboard an den rechten Arm. „Los Morphin.“ Die kleine Elfe vereinigte sich mit
dem Pendel. „Gut. Amidamaru ins Schwert…“, Der Samurai nickte und verschwand in
dem Gegenstand. „…und in die Antiquität!“ gleich darauf erschien das riesige
Medium, welches sofort kleiner wurde.

Hao betrachtete alles weiterhin recht gleichgültig. Hinter ihm stand sein Feuergeist,
welcher allerdings am liebsten sofort angreifen würde. Ihr aller gegenüber seufzt kurz
als sich Faust, Lyserg und Horo auf ihn stürzen. Ohne auch nur etwas zu sagen,
geschweige den sich zu bewegen wurden alle drei wieder zurück geschleudert. Ren
und Yoh sahen ihn finster an ehe auch sie zum Angriff übergingen. „Für wie schwach
haltet ihr mich eigentlich?“, Mit einer raschen Bewegung landete auch der Chinese bei
seinen übrigen Freunden und Yoh wurde gegen die Wand gedrückt, während Hao ihn
an seiner Kehle hielt. „Schade eigentlich hatte ich vor dich am Leben zu lassen, aber da
du dich ja gegen mich entschieden hast…“ Der ältere hob seine freie Hand in welcher
kurz danach eine Flamme zu lodern begann. Yoh hatte seine Waffen fallen lassen und
versuchte derweil sich auf dem Griff seines Bruders zu befreien. „W…wieso?“ Hao
stoppte in seiner Bewegung und sah den Jungen fragend an. „Was wieso?“ stellte er
die Gegenfrage.

Ren, Horo, Lyserg und Faust wollten Yoh schon zur Hilfe eilen wurden aber von Spirit
of Fire immer wieder daran gehindert. „Verdammt.“ Sprach der Blauhaarige aus, was
alle dachten. „Ah seht mal.“ Deutete Lyserg in Richtung Fenster, durch welches die
ersten Sonnenstrahlen fielen.

*+*+*+*+*+Ortwechsel+*+*+*+*+*+*

Die restlichen (also Chocolove, Ryu, Manta *auch wenn man ihn nicht braucht hat er
drauf bestanden mitzukommen*, Anna, Run und Bailong *ich hoff mal ich hab keinen
vergessen xD*) hatten sich bereits auf den Weg gemacht, alle auf Chocoloves riesen
Jaguar Over Soul. „Beeilen wir uns lieber. Ich hab so das Gefühl als ob Meister Yoh und
die anderen Hilfe brauchen.“ Gab Ryu von sich und verfluchte sich selbst das er nicht
von Anfang an mitgekommen war. „Schneller geht’s leider nicht.“ Sagte Chocolove
und drehte sich zu dem größeren Schamanen. „Ist doch egal, sterben werden sie
schon nicht, also regt euch ab.“ Sagte Anna desinteressiert und blickte zur Seite.

*+*+*+*+*+Ortwechsel+*+*+*+*+*+*
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Hao hatte dies jedoch nicht mitbekommen, sondern blickte immer noch zu seinem
Bruder hinauf, der etwas verzweifelt nach Luft rang. „Wieso…tust du das alles…Hao?“
„Ich weiß nicht wovon du redest.“ Meinte der ältere nur und drückte etwas fester zu.
Yoh hustete unter dem Sauerstoffmangel. „Doch…dass weißt…weißt du genau. Ich
rede…von Lyserg und all…den anderen Menschen…denen du wehgetan hast….was
bringt dir das?“ „Ich wüsste nicht was dich das anginge.“ „Ich bin…dein
Bruder…brauchst du noch einen Grund? Oder…oder willst du mich nur aus Spaß
töten?“ „Ha.“, meinte Hao und ließ erneut die Flamme in seiner Hand erscheinen. „Du
hättest nie existieren sollen, Bruder.“ Sagte er, das letzte Wort betont sarkastisch.

„Das…tu ich aber…und ich denke nicht…dass dir das so egal ist.“ „Da merkt man es
mal wieder. Du kennst mich eben nicht. Du wusstest nicht einmal dass ich deinen
mickrigen Angriff überlebt habe. Kein Wunder das du dich so einfach hast
kontrollieren lassen.“ „Was…meinst du?“ diesmal sah Yoh fragend, so gut es ihm in
seiner Position möglich war, zu seinem Bruder. „Ganz einfach. Mir war klar dass Anna
dich hier her schickt wenn sie sauer auf dich ist.“

„Das heißt aber nicht dass ich ihn bei dir sterben lasse.“ Ertönte es von hinten. Dort
stand Anna mit Run, die Jungs waren derweil beschäftigt Spirit of Fire in Schacht zu
halten. Hinter dem Feuerschamanen erschien Bailong, dieser holte zum Schlag aus,
welchem Hao allerdings Problemlos auswich und Yoh fallen lies.

Nach Luft schnappend, griff er wieder zu seinen Waffen und sah dann zu Bailong.
„Danke.“, der Mann (? Ich mein eigentlich isser ja Tod) lächelte ihn nur an und nickte.
Kurz danach blickte Yoh zu Run und Anna. „Perfektes Timing Leute.“ Grinste er.

(so etwas kürzer als das letzte^^
so habt wohl net ehrlich gedacht der yoh hätte die anna einfach so geohrfeigt
tja da sieht man mal XD
okay hoffe auf kommis^^
Eure Calysto)
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